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„Interdisziplinäre Kooperation des Darmzentrums in der Palliativmedizin“

Hennigsdorf, 25. Oktober 2016 – Am Mittwoch, dem 2. November 2016, laden die Oberhavel Kliniken herzlich 
zu einem Symposium des Darmzentrums Oberhavel in die Klinik Hennigsdorf ein.

Die Veranstaltung zum Thema „Interdisziplinäre Kooperation des Darmzentrums in der Palliativmedizin“ findet um 
16 Uhr im Konferenzraum „Stechlin“ der Klinik statt. 

Im Vordergrund des Symposiums stehen die Palliativmaßnahmen fortgeschrittener kolorektaler Karzinome. Die 
Spezialisten des Darmzentrums Oberhavel wollen im Rahmen der Veranstaltung die Behandlungsmöglichkeiten 
derartiger Karzinome aufzeigen, anschaulich vermitteln und über die Zusammenarbeit mit den Kooperations-
partnern informieren. 
Die Zertifizierung des Symposiums, das sich ausschließlich an Fachpublikum richtet, ist bei der Landesärztekammer 
Brandenburg mit vier Punkten beantragt worden.

Wir freuen uns, Sie zum Symposium des Darmzentrums Oberhavel begrüßen zu dürfen.

Mittwoch, 2. November 2016 
um 16 Uhr im

Konferenzraum „Stechlin“ der 

Klinik Hennigsdorf
Marwitzer Str. 91
16761 Hennigsdorf

Bei fortgeschrittenen Malignomen des Gastrointestinaltraktes ist bei ca. 20 Prozent der Patienten eine kurative 
Therapieoption nicht mehr möglich. Die lnzidenz des kolorektalen Karzinoms hat in den vergangenen Jahren 
zugenommen und ist zur dritthäufigsten krebsassoziierten Todesursache weltweit geworden.
Die durchschnittliche Fünf-Jahres-Überlebensrate liegt bei 75 Prozent, etwa ein Fünftel der Patienten ist bei 
Diagnosestellung metastasiert.
Vor diesem Hintergrund haben interdisziplinäre palliative Therapieansätze wie endoskopische Verfahren, 
medikamentöse Therapien, Bestrahlungen und auch chirurgische Verfahren ihren Stellenwert. Damit eröffnet 
sich für einige Patienten eine kurative Option, für viele andere aber eine deutliche Lebensverlängerung bei guter 
Lebensqualität.
In den zurückliegenden Jahren haben sich nicht zuletzt durch die enge interdisziplinäre Zusammenarbeit der
Organzentren die Behandlungsoptionen vor allem für die fortgeschrittenen Tumore erheblich erweitert. 

Näheres zum Programm dieser Veranstaltung erfahren Sie aus dem beigelegten Einladungsflyer.
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